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4. Berathung der Spezialetats und sämmtlicher weiteren Vorlagen des Provinzial-
ausschusses.

Der Vorsitzende schließt hierauf die Sitzung.
(Schluß der Sitzung 8^ Uhr)

V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Wilhelm Fürst zu Wied. Broich. von Hagen.

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Dieustag deu 11. Dezember 1888.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr.
Schriftführer sind die Herreu Landrath Tenge und Graf von Nessel rode.
Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
I. Eingegangen sind:
1. von Seiten des Herrn Landtagscommissarsdie Mittheilung, daß die Abgeordneten

Iörissen, von Sandt uud Krupp verhindert seien, an der diesmaligen Session des Landtags
Theil zu nehmen.

2. Schreiben des Herrn Landtagscommissarsbetreffenddie nothwendiggewordene Neuwahl
eines Mitgliedes zur Bezirkscommissionaus dem Regierungsbezirk Düsseldorf an Stelle des 1885
aus den Klassensteuerpflichtigengewählten Oekonomen Peter Roghmann aus Cranenburg,
Kreis Eleve.

5. Petition des katholischen Kirchenvorstandesder Kirchengemeindezu Nheinberg um
Bewilligung einer Beihülfe zur Restauration des Kirchthurmes.

4. Petition des Trier'schen Vauernvereins, betreffend die Abänderung der Garantiefrist
bei Viehverkäufen,

5. Schreiben aus Nheinbrohl-Hammerstein,betreffend Wahl des Hammerstein als Stand¬
ort für das Kaiserdenkmal.

6. Schreiben des OberbürgermeistersDoetsch zu Bonn, betreffend Errichtung des Kaiser-
denkmals auf einem Punkte des Siebengebirges.

7. Petition um Uebernahme der Steinstrah-Titz'er Prämienstraße auf den Provinzial-
stratzenfonds.

8. Gesuch des Ackerers Johann Ialob Weber II zu Longkampum Gewährung einer
Entschädigungbezw. Unterstützung für den Verlust eines auf der Provinzialstrahe verunglückten
Fohlens.
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9. Petition von Einwohnern aus Zell um Entschädigung für den bei einen: Bergrutsch
neben der Provinzialstraße erlittenen Schaden.

In: Anschlüsse an die Mittheilung vorstehenderEingänge weist der Vorsitzende daranf
hin, daß nach §. 7 der Geschäftsordnung die an den Landtag gelangenden Vorlagen entweder
durch Abdruck oder durch Auslegung zur Kenntniß der Abgeordneten zn bringen seien, und stellt
die Frage, wie diese Bestimmung der Geschäftsordnunggehandhabt werden soll. Die Versamm¬
lung ist damit einverstanden, daß Offenlage im Bureau erfolgt und nur iu deujenigen Fallen
ein Abdruck stattfinden soll, wo dies besonders bestimmt werden wird.

II. Hinsichtlichder geschäftlichen Behandlung der bisherigen Eingänge, soweit dieselben
nicht direkt im Plenum zur Verhandlung kommensollen, wird Folgendes bestimmt:

1. Der Entwurf einer Haubergsordnung für den Kreis Altenkirchenwird einer »,cl Iwo
zu bildenden Commission überwiesen. Die Wahl der Commission wird einstweilen vorbehalten.

2. Die Wahlen zu den Bezirkscommissionen und desgleichen die Wahlen zu den Ober-
Ersatzcommissionensollen in derselben Weise wie früher vorbereitet und sodann im Plenum
erledigt werden.

3. Das Schreiben des Herrn Landtagscommissarsüber die Neuwahlen zum Provinzial-
landtage in den Kreisen Waldbroel und Grevcnbroichgeht an die Wahlprüfungscommission.

4. Das Schreiben des Herrn Landtagscommissars, betreffend Uebernahme der Aachen-
Eupener Aktienstraße,geht an die III. Fachcommission,

5. Die Petition um Uuterstützungder Hagelbefchädigtenin Lintorf geht an die I. Fach¬
kommission,

6. Desgleichen die Petition aus Vacharachum Bewilligung einer Beihülfe zum Kirchenbau.
?. Desgleichen die Petition der Gemeinde Nreyell um Bewilligung einer Subvention

für die Gemüsebauschuledafelbst,
8. Desgleichen die Petition des Trier'schen Bauernvereins um Gewährung einer Bei¬

hülfe znr Förderung der Obstbaumzucht.
9. Das Gesuch des Straßenaufsehers a. D. Breßler zn Pronsfeld um Wiederanstellung

resp. Pensionirung geht an die III. Fachcommission.
10. Desgleichen von den heutigen Eingängen die unter Nr. ?, 8 und 9 aufgeführten

Gesuche.
11. Die unter den heutigen Eingängen suk Nr. 5 und 6 aufgeführten Schreiben in

Betreff des Kaiserdcnkmalswerden zu der Vorlage des Provinzialausschussesin dieser Angelegen¬
heit verwiesen.

12. Die beiden heutigen Eingänge »ul, Nr 3 und 4 gehen an die I. Fachcommission.
13. Ein während der Sitzung von dem Abgeordneten Marquis von Hoensbroech über-

gebener, genügend unterstützterAntrag, betreffend Einrichtung einer elektrischenBeleuchtung im
Ständehause, wird dem Provinzialausschussemit dein Auftrage überwiesen, dem Landtage noch
in dieser Session bezüglichen Bericht zu erstatten.

III. Wahl der Commissionen.
Die Wahl erfolgt der Reihe nach für die einzelnen Commissionenper Akklamationund

werden gewählt:
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Wahlpriifungs-

Commission,

Gcschiiftsorduungs-

Commission.

I. Fachkommission
für Berathung der An¬
gelegenheiten, welchevon
der I. und IV, Abtheilung
der Prouinzial-Lenlrnl-

Verwaltungsbehörde
ressortiren.

II. Fachkommission
für Berathung der An¬
gelegenheiten, welche uon
der II. und Hl. Abtheilung
der ProuinMl - Ventral-

Verwaltungsbehörde
ressortiren.

III. Fachcommission
für Berathung der An¬
gelegenheiten, welche von

der V. Abtheilung der
Prouinzicil-Centraluerwlll«
tungsbehörde ressortiren.

I. HlegierungsbezirKAachen.

Schlick. Nroich. Graf Beißel von
Gumuich.

von Frühbuß. Claehen.

Ost er. Vüttgenbach. Hupertz, Frhr.vonScheibler. Dittmar.

II. Regierungsbezirk Cobienz.

Reinhard. Geh. Iustizrath
Adams.

Sahler. Schulze. Peters.

Naab. Syrue. Moritz. !)>-. Schmidt. Krenzberg.

III. AegierungsbezirK Köln.

Michels. Ktthlwetter. Michels. Andreae. Graf Nefselrode.
Frhr. von Anx. Marcus. Graf Fürstenberg. Ven,l. Hoffmann,

Rey. Heuser. Frings. Meuser. Krawinkel,

IV. Kegierungsbezirlt Düsseldorf.

Eourth. v. Kühlwetter. Hardt. Fried erichs. von Monschaw.
Busch. Zweigert. Weidenfeld. Eisenlohr. Kattwinkel.

Frhr. von Gerde. Frhr.v.Plettenberg Marquis
von Hoensbroech.

Bönninger. Landrath v. Hövel,

Melbeck. Vloem. de Greiff. Simons. Schcidt.

V. Regierungsbezirk Trier.

von Veulwitz. Dr. Muth. j Dr. von Voh. Haldy. Fuchs.
Keller. Graf v. Brühl. ! Pflug. Hermann. Kunz.

IV. Bei dem 4. Punkte der Tagesordnung — Berathung der Spezillletats und sämmt¬
licher weiteren Vorlagen des Prouinzialausschusses — gelangen zur Verhandlung:

1. Der Spezialetat der Verwaltung des Laudarmenwesens der Nheinprovinz für die
Etatsjahre vom 1. April 1889 bis 31. März 1890 und vom 1. April 1890 bis 31. März 1891.

Derselbe wird an die II. Fachcommission verwiesen.
2. Der Spezialetat der Staatsnebenfonds für die Etatjahre wie vor wird unverändert

durch un lüoo-Annahme genehmigt.
3. Desgleichender Spezialetat über die Kosten der Unterbringung verwahrloster Kinder

in Gemäßheit des Gesetzes vom 13. März 1878 für die Etatsjahre wie vor.
4. Desgleichen der Spezialetat des Landannenhauses zu Trier für die Etatsjahre wie

vor nebst zugehörigenUnteretats.



19

5. Desgleichen der Spezialetat der Prouiuzialarbeitsanstalt zu Nramveiler für die Etat¬
jahre wie vor nebst Unteretats.

6. Desgleichen der Sozialetat für das Hebmnmenwcsen einfchliehlich des Etats für die
Provinzial-Hebammenlehranstalt zu Köln für die Etatsjahre wie vor.

7. Desgleichen die Spezialctats der Provinzial-Taubstummenanftalten Brühl, Elberfeld,
Essen, Kempen, Neuwied und Trier, fowie über die Verwendung der Wilhelm-Augusta-Stiftung
und des Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme für die Etatsjahre wie vor.

8. Desgleichen der Spezialetat für die Nhcinifche Provinzial-Blindenanstalt zu Düren
für die Etatsjahre wie vor nebst Unteretat.

In dem Svezialetat befindet sich auf Seite 13 iu deu Bemerkungen zu Titel XI der
Ausgabe ein Druckfehler, iudem es dort statt 6000 Mark — 7800 Mark heißen muß.

9. Die Svezialclats der Rheinischen Provinzial-Irrencmstalten Andernach, Bonn, Düren,
Grafenberg und Vierzig, fowie über die Kosteu der Unterbringung von Geisteskranken in den
Privat-Irrenanstalten zu Waldbrcitdach, Aachen, Evernach und Trier für die Etatjahre wie vor
geht an die II. Fachcommifsion,

10. Der Spezialetat über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen
Uutcrhaltungsarbeiten in den Provinzialnnstalten für die Etatsjahre wie vor wird nach der Vor¬
lage en 1>1oo genehmigt.

11. Der Spezialetat über die Kosten der Unterbringung und des Unterhalts von Epi¬
leptikern aus der Nhciuprovinz für die Etatsjahre wie vor geht an die II. Fachcommission.

12. Desgleichen der Spezialetat über die Unterstützung milder Stiftungen, Nettungs-,
Idioten- und anderer Wohlthätigkeitsanstalten für die Etatsjahre wie vor.

13. Die Vorlage des Provinzialausschusses, betreffend das von dem 34. Provinzial-
landtage beschlossene neue Reglement für die Rheinische Provinzial-Feuersocietät, wird an die
I. Fachcomnnssion verwiesen.

14. Der Ausgabeetat der Rheinischen Provinzial-Feuersocietät für das Etatsjahr vom
1. Iauuar bis 31. Dezember 1889 und vom I. Januar bis 31. Dezember 1890 wird ohne
Veränderung on dloo genehmigt.

15. Der Spezialetat für die Verwaltung der Angelegenheiten der niederen lcmdwirth-
fchaftlichen Schulen, sowie für die Unterstützung sonstiger landwirthschaftlichcr Zwecke für die
Etatsjahre vom 1. April 1889 bis 31. März 1890 und vom 1. April 1890 bis 31. März 1891
wird an die I. Fachcommifsion verwiesen.

16. Der Spezialetat über die Verwaltung des Rittergutes Desdorf für die Etatsjahre
wie vor wird on dla« unverändert angenommen.

17. Desgleichen der Spezialetat für die Verwaltung der Fonds zur Gewährung von
Entfchädigungen für auf Grund des Neichsgesetzes vom 23. Juni 1880, betreffend die Abwehr
und Unterdrückung von Viehseuchen, und des Ausführungsgesetzes vom 12. März 1881 getödtetes
Rindvieh, Pferde :c. für die Etatsjahre wie vor.

18. Der Spezialetat der Prouinzialstmßenverwaltung für die Etatsjahre wie vor wird
nebst den Unteretats /V und I) an die III. Fachcomnnssion verwiesen, dagegen werden die Untcr-
etats L, (ü und N en dloo genehmigt.

Bezüglich eines zum Stratzcnetat gestellten Antrages des Abgeordneten Zweigert:
„den Provinzinlausschuh zu ersuchen, in Erwägung zu nehmen, ob nicht zweckmäßig
für die Benutzung der Provinzialstraßen zur Legung von Gas- uud Wasserleitungs-

3»
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röhren, namentlich wenn die Erlaubniß hierzu von Erwerbsgesellschaftennachgesucht
wird, eine nach Maßgabe der Länge der benutzten Straßen zu fixirende Abgabe zu
erheben sei",

wurde von dem Vorsitzendenmit dem Bemerken, daß dieser Antrag nicht zum Etat gehöre,
sondern als selbstständigcrAntrag anzuseheilsei, zunächst die Untcrstützungsfragegestellt.

Der Antrag wird von einer genügendeu Anzahl uon Abgeordneten unterstützt und sodann
an die III. Fachcommission verwiesen.

Nachträglich zu Punkt 2 der Tagesordnung wurden noch die Vorlagen des Prouinzial-
ausschusses unter Nr. I I und 12 des Verzeichnisses, betreffend Wahl eines Direktors der Landes¬
bank der Rheinvrouinz uud Wahl eines Landesraths, an die I. Fachcommission zur Vorbereitung
überwiesenuud ferner bestimmt, daß sämmtlicheVorlagen des Prouinzialausschusies, betreffend
Ertheiluug von Nechnungsdechargen,an die betreffendenFachcommissionen gehen sollen.

Der Abgeordnete Zweigert hat den Vorsitzenden schriftlich gebeten, au feiuer Stelle
ein anderes Mitglied in die Geschäftsordnnngscommifsionwählen zu lassen. Der Vorsitzende
ersucht den betreffendenAbtheilungsuorstaud, für die Vorbereitung eines anderweiten Wahlvor-
fchlags für die nächste Sitzung zu sorgen.

Die nächste Sitzung wird vom Vorsitzenden auf morgen Mittag 12 Uhr anberaumt
uuo die Tagesordnung uon der Versammlung wie folgt bestimmt:

1. Eingänge,
2. Fortsetzungder Berathung der Svezialetats.
3. Referat des Provinzialausschussesüber die Petition der Landbürgermeister, betreffend

a. Versorgung ihrer Hinterbliebenenund
1i. Aufbesserungihrer Pensionsverhältnisse.

4. Referat des Prouiuzialansschusses,betreffend die Errichtung eines Kaiser-Wilhelm-
Dentmals in der Nhcinvrovinz.

5. Referat des Provinzialausschusses,betreffendKrankenversicherungder land- und forst-
wirlhschaftlichenArbeiter.

»i. Euentl. Berathung der noch übrigen Vorlagen des Provinzialausschusses.
Hierauf wird die Sitzung durch deu Vorsitzenden geschlossen,

(Schluß der Sitzuug 4>/2 Uhr.)

V. w. o.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Wilhelm Fürst zu Wied. Tenge. Graf vo» Nejselrode.
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